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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Bestellung von Mitgliedern für den Hochschulbeirat der Hochschule für Politik 
München 

Gemäß Art. 6 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 des Gesetzes über die Hochschule für Politik München 
werden mit Wirkung vom 01.10.2022 die nachstehend genannten Mitglieder des Landtags 
in den Hochschulbeirat der Hochschule für Politik München als Mitglieder entsandt: 

CSU-Fraktion 

Herr Robert Brannekämper 

Herr Harald Kühn 

 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Frau Gülseren Demirel 

 

Fraktion FREIE WÄHLER 

Frau Kerstin Radler 

 

AfD-Fraktion 

Frau Dr. Anne Cyron 

 

SPD-Fraktion 

Herr Christian Flisek 

 

FDP-Fraktion 

Herr Dr. Wolfgang Heubisch 

Die Präsidentin 

Ilse Aigner 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Dann rufe ich Tagesordnungspunkt 4 auf:

Bestellung

von Mitgliedern für den Hochschulbeirat der Hochschule für Politik München

Gemäß der Neufassung des Gesetzes über die Hochschule für Politik München vom 

23. November 2021 endet die Amtszeit der jetzigen Mitglieder des Hochschulbeirats 

mit dem 30. September 2022. Der Rektor der Hochschule für Politik München an der 

Technischen Universität München hat daher mit Schreiben vom 27. Juli 2022 im Rah-

men der Neubildung des Hochschulbeirats um die Entsendung von Mitgliedern des 

Landtags gemäß Artikel 6 Absatz 2 Satz 2 Nummer 2 des Gesetzes über die Hoch-

schule für Politik München gebeten.

Demzufolge benennt jede Fraktion ein Mitglied. Diejenigen Fraktionen, denen mehr 

als 50 Abgeordnete angehören, benennen je ein weiteres Mitglied. Die CSU-Fraktion 

hat daher das Vorschlagsrecht für zwei Mitglieder. Die übrigen Fraktionen können je-

weils ein Mitglied benennen.

Im Einzelnen wurden zur Entsendung benannt: Herr Robert Brannekämper und 

Herr Harald Kühn von der CSU-Fraktion, Frau Gülseren Demirel von der Fraktion 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Frau Kerstin Radler von der Fraktion FREIE WÄHLER, 

Frau Dr. Anne Cyron von der AfD-Fraktion, Herr Christian Flisek von der SPD-Fraktion 

und Herr Dr. Wolfgang Heubisch von der FDP-Fraktion.

Eine Aussprache hierzu findet nicht statt. Ich schlage vor, dass, wie in der Vergangen-

heit üblich, über die Fraktionsvorschläge gemeinsam abgestimmt wird. – Ich sehe kei-

nen Widerspruch und lasse deshalb jetzt so abstimmen.

Wer den von den Fraktionen zur Entsendung als Mitglied in den Hochschulbeirat der 

Hochschule für Politik München benannten Mitgliedern des Landtags seine Zustim-

mung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen und 

die beiden fraktionslosen Abgeordneten Klingen und Bayerbach. Gegenstimmen bitte 
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ich anzuzeigen. – Das sind die beiden fraktionslosen Abgeordneten Swoboda und 

Plenk. Meine sehr verehrten Damen und Herren, damit ist das Ganze so beschlossen.

Der Landtag entsendet somit folgende Abgeordnete als Mitglieder in den Hochschul-

beirat der Hochschule für Politik München: Herrn Robert Brannekämper, Herrn Harald 

Kühn, Frau Gülseren Demirel, Frau Kerstin Radler, Frau Dr. Anne Cyron, Herrn Chris-

tian Flisek und Herrn Dr. Wolfgang Heubisch.
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